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Zahlungsbedingungen: Preise bei Bank-
Abbuchungsermächtigung, sonst zusätzlich
5,- € für Rechnungsstellung. Der Rechnungs-
betrag ist 10 Tage nach Rechnungserhalt 
netto Kasse fällig. Gelegenheitsanzeigen nur
gegen Vorkasse  oder Bankeinzug.
Anzeigen zu ermäßigten Preisen sind ohne
Skontoabzug sofort fällig.

Allgemeine Geschäftsbedingungen:
Auftragsgrundlage sind grundsätzlich die
Geschäfts bedingungen des Verlages. 
Mit der Auftragserteilung werden die 
Geschäftsbedingungen anerkannt.
Reklamationen müssen innerhalb 14 Tagen

nach Erhalt der Rechnung dem Verlag schriftlich
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Krifteler Nachrichten
wöchentlich freitags,
Hochheimer Anzeiger und Untermain heute
14täglich.

Anzeigenschluss: dienstags 13.00 Uhr
bzw. mittwochs 13.00 Uhr 
(Krifteler Nachrichten)

Satzspiegel: 420 mm hoch, 282,5 mm breit
Spaltenzahl: Anzeigen- und Textteil jeweils 
6 bzw. 4 Spalten
Panoramaanzeigen: auf Anfrage

Spaltenbreiten im Anzeigen- und Textteil:
1 Spalte 45 mm, 2 Spalten 92,5 mm, 3 Spalten
140 mm, 4 Spalten 187,5 mm, 5 Spalten 235 mm,
6 Spalten 282,5 mm

Grundschrift: 8 Punkt, Textteil 10 Punkt, Linien
ab 0,15 mm Stärke (positiv oder negativ)

Formate: PDF, EPS.
PDF-Format: PDF/X-3:2002, Kompatibilität
PDF1.3, Farbraum CMYK, max. Farbauftrag
240%, alle Schriften einbinden oder in Pfade
umwandeln (auch Systemschriften).
EPS-Format: Level 2 kompatibel, Farbraum
CMYK, max. Farbauftrag 240%, alle Schriften
einbinden oder in Pfade umwandeln.
Achtung: Im Zeitungsdruck findet eine Ton-
wertzunahme von etwa 20% statt d.h. ein
50%-Ton der Vorlage erhält durch den Offset-
Druckprozess einen Zuwachs von ca. 26%.
Detaillierte Angaben über die Tonwertzunah-
me (DIN ISO 12467-3) können im Verlag an-
gefordert werden.
Bei der Umwandlung von RGB oder Sonder-
farben (Pantone, HKS-Farben) können pro-
duktionsbedingt Farbveränderungen vor-
kommen, diese berechtigen nicht zu einem
Preisminderungsanspruch.
Für Bilder bitte das ICC-Profil isonewspaper-
24v6.icc verwenden. Schriftgröße min 8 pt.
Druckender Tonwertbereich 3 - 90%.
Für Daten aus Büroanwendungen (z.B. Micro-
soft Office oder ähnliche Programme) über-
nehmen wir keinerlei Verantwortung für die
Weiterverarbeitung und den Druck von Anzei-
gen die aus diesen Programmen gestaltet

und an uns gesandt wurden.
Datenübertragung per E-Mail:
Für Anzeigenaufträge mit Anhängen: 
anzeigen@verlag-dreisbach.de

Anzeigenauftrag: Sie schicken den Anzeigen-
auftrag plus Ausdrucke des Anzeigenmotivs vor-
ab zur Information und sachlichen Prüfung an die
Anzeigenabteilung. Fax 06145/925454

Zusätzliche Geschäftsbedingungen für digitale Anzeigenübertragungen:
A. Unerwünschte Druckresultate, die sich auf eine Abweichung des Kunden von den
Empfehlungen des Verlages zur Erstellung und Übemittlung von Druckunterlagen
zurückführen lassen, führen zu keinem Preisminderungsanspruch.
B. Der Kunde hat vor einer digitalen Übermittlung von Druckunterlagen dafür Sorge
zu tragen, dass die übermittelten Dateien frei von evtl. Computerviren sind. Entdeckt
der Verlag auf einer ihm übermittelten Datei Computerviren, wird diese Datei
gelöscht, ohne dass der Kunde hieraus Ansprüche geltend machen könnte. Der
Verlag behält sich vor, den Kunden auf Schadenersatz in Anspruch zu nehmen,
wenn durch solche durch den Kunden infiltrierte Computerviren dem Verlag
Schäden entstanden sind.
C. Digital übermittelte Druckvorlagen für Farbanzeigen können nur mit einem auf
Zeitungspapier gelieferten Farb-Proof zuverlässig verarbeitet werden. Ohne Farb-
Proof sind Farbabweichung unvermeidbar, die keinen Preisminderungsanspruch
auslösen können.
D. Der Verlag sendet auf Wunsch des Kunden auf ein von diesem zu benennendes
Telefax-Gerät einen Korrekturabzug der im Verlag auf Papier ausgedruckten digital
übermittelten Druckvorlage zur Überprüfung. Scheitert die Telefaxübertragung
wegen technischer Probleme, ist der Verlag zu einer Übermittlung des Korrekturab-
zuges auf anderem Wege nicht verpflichtet. Erhält der Verlag keine Fehlermeldung
bis Anzeigenschluss, gilt der Korrekturabzug als vom Kunden gebilligt, Ansprüche
des Kunden auf Preisminderung, Schadenersatz o.ä. wegen später gerügter Mängel
sind ausgeschlossen.
E. An den Verlag übermittelte Disketten oder CD-ROM mit Druckvorlagen gehen in
das Eigentum des Verlags über. Sie werden nur auf ausdrücklichen Wunsch und für
eine Versandgebühr von 3,- EUR an den Kunden auf dessen Risiko zurückgeschickt.
Andere hochwertige Daten wie Cartridges, Iomega Zip 100 etc. sendet der Verlag
auf Anforderung kostenfrei, jedoch auf Risiko des Kunden an diesen zurück.

Digitale Anzeigenübertragung

Technische Angaben



* alle Preise zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer!
Der ermäßigte Ortspreis gilt ausschließlich für direkt abgewickelte Aufträge von Inserenten aus dem
Verbreitungsgebiet.

Mindestgröße für Anzeigen: 1spaltig / 20 mm
Mindestschriftgröße: 8 Punkt

Beilagen je 1000 Exemplare
bis 20 g                                                  Ortspreis                             Grundpreis
(nicht rabattfähig)                                             57,-                                       67,-
je weitere angefangene 5 g                              5,00                                      5,90

Titel
Preise in Euro

Flörsheimer
Zeitung

FZ

Hattersheimer
Stadtanzeiger

HS

Hochheimer
Anzeiger

HA

Untermain
Heute
UH

Lokal-Anzeiger
Bischofsheim

LA

Krifteler
Nachrichten

KN

Anzeigenteil Grundpreis je mm
Ortspreis je mm

0,64
0,55

0,64
0,55

0,89
0,75

1,07
0,90

0,64
0,55

0,64
0,55

Textteil Grundpreis je mm
Ortspreis je mm

1,49
1,30

1,49
1,30

1,49
1,30

1,49
1,30

1,49
1,30

1,49
1,30

Titelkopf
68 x 75 mm

Grundpreis
Ortspreis

210,-
175,-

210,-
175,-

210,-
175,-

210,-
175,-

210,-
175,-

210,-
175,-

Familien-
anzeigen
(nicht 
rabattfähig)

Grundpreis je mm
Ortspreis je mm

0,59
0,50

0,59
0,50

0,59
0,50

0,59
0,50

0,59
0,50

0,50
0,40

Titelseite/
Mindest-
berechnungs-
größe 200 mm

Grundpreis je mm
Ortspreis je mm

2,30
2,00

2,30
2,00

1,34
1,13

1,59
1,35

2,30
2,00

2,30
2,00



Abschlussrabatte bei Anzeigenabschlüssen:
Malstaffel                   oder                                     Mengenstaffel
ab      6 Anzeigen        5%                                     ab      1.000 mm      5%
ab    13 Anzeigen        10%                                     ab      3.000 mm    10%
ab    26 Anzeigen        15%                                     ab      5.000 mm    15%
ab    52 Anzeigen        20%                                     ab    10.000 mm    20%

Kombinationsnachlässe mm-Anzeigen für
frei wählbare Kombinationen bei Belegung von:
2 Ausgaben 05%
3 Ausgaben 10%
4 Ausgaben 15%
5 Ausgaben 20%
6 Ausgaben 25%

AE-Provision: 15% für Anzeigen und Beilagen, die zum Grundpreis abgerechnet
werden. - Anzeigen zu ermäßigten Preisen und für Fließsatzanzeigen keine AE-
Provision.

Platzierungswünsche berücksichtigen wir im Rahmen der Möglichkeiten, aber
ohne jede Verpflichtung!

Chiffregebühr: 3,50 EUR

Verwaltungskostenpauschale: 3 EUR

Kombinationsnachlass wird nur für Anzeigen
gewährt, die unverändert (gleicher Inhalt und
Größe) in mehreren Ausgaben in der gleichen
Woche erscheinen.

Farbanzeigen je Zeitungstitel
(nicht rabattfähig)                                            Ortspreis (EUR)            Grundpreis (EUR)
1. Farbe                                                                     30,-                               35,40
2. Farbe                                                                     50,-                               59,00
4c (cmyk)                                                                   75,-                               88,50

Beilagenlieferungen an:
MediaPrint GmbH & Co. KG
Am Eichenzeller Weg 8
36124 Eichenzell
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